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Alois Mehr
Grünaustrasse 23

9^70 B u o is Raagenossenschaft der
landstrasse
Scharotl
Postfach 135

513O Wettingen

Buchs, den 23. Nov. 1985

Werter Herr Graff

Ich möchte mich an die Zeitung Scharotl sowie an die Leser wenden.

Ich wohne in Buchs im Rheintal, dass Rheintal gilt heute noch
das Tal der Zigeunerhasser, da werden die Jenischen heut zu tage
noch sehr persönlich diskriminiert.
Darüber kann und werde ich Berichten:
Beispiel : Mein Leumundsbericht von Buchs, da werde ich als dreckiger
Zigeunertyen beschrieben. Vor einem Bezirksgericht in Buchs wurde
ich in einer Widerspruchrklage als Lügner und Vagant tituliet,
obwohl alle teile für mich sprachen wurde eine Willkür von Seiten
Behörden gegen mich getrieben.
Nicht nur mir sondern auch vielen Art - und Leidensgenossen von
Seiten Jenischen erging es bis heute gleich hier im Rheintal.

Müssen wir uns einfach so Billig Preisgeben und als Freiwild
behandelt werden oder gibt es für uns auch ein Recht hier im

Rheintal wo doch auch zum Rechtsstaat Schweiz gehört.

Ich persönlich wäre froh wenn dieser Artikel einemal veröffentlich
wird und so auch andere ein Hauch dieses Rassiesmus im Rheintal
bei sich aufnehmen können
Muss ich mir als freier Schweizer hier alles gefallen lassen,
oder gibt es für mich und die andern aucheinmal mehr Licht in das

dunkle dasein.

Für Ihre Bemühungen dieses Schreibens danke ich ihnen im voraus
und zeichne

Mit freundlichen Grüssen
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